
n
e

rste

hre
W

e

Meere ehe e

II z

erkehr

t

nſelben

i

e

Halle Sonntag
mee

Deutſches Reich
Auf das Gratulationsſchreiben welches Kaiſer Wilhelm

unter Gegenzeichnung des Reichskanzlers an Kaiſer
Alexander erlaſſen hat iſt das Antwortiſchreiben des Kaiſers
Alexander eingetroffen Daſſelbe iſt in den freundſchaft
lichſten und herzlichſten Ausdrücken abgefaßt

Der Botſchafter in Konſtantinopel Graf Hatz feld wurde
am Freitag von dem Kaiſer in längerer Audienz empfangen
Der Botſchafter geht heute Sonnabend auf ſeinen Poften ab

Der Abg Dr v Forckenbeck iſt an einem Schleimfieber
nicht unerheblich erkrankt Auch der Abg Frhr v Stauffen
berg iſt von ſeinem alten rheumatiſchen Uebel heimgeſucht

Wie durch die Ablehnung des Antrags Hänel im Reichs
tage die Kataſtrophe des Schiffes Großer Kurfürſt
parlamentariſch ihr Ende gefunden ſo iſt auch die Frage nach
dem geſunkenen Wrack der ſtolzen Fregatte erledigt Nach
der Allg Ztg iſt in den letzten Tagen von Seiten der
oberſiten Marinebehörde entſchieden worden daß keine wei
teren Verſuche zur Hebung des verſunkenen Panzerſchiffes
mehr angeſtellt werden ſollen Da dem Unternehmer des

Hebungeverſuches Leutner von der deutſchen Admiralität die
Summe von 1 Million Mark nur unter der Erfüllung der
glücklichen Hebung des Schiffes bewilligt wurde und er keinen
Vorſchuß erhalten hatte ſo fallen die Koſten der verunglückten
Hebungsverſuche welche ſich bis jetzt auf etwa 200,000 M
belaufen ſollen lediglich der zu dieſem Zweck in London ge
bildeten Actiengeſellſchaft keineswegs aber der deutſchen Flotten
kaſſe zur Laſt Neuere von der enzliſchen Admiralität ange
ſtellte Ermittlungen haben ergeben daß das Wrack des Großer
Kurfürſt in der letzten Zeit noch um 2 Meter tiefer in den
weichen Sand des Meerbodens hineingeſunken iſt in dieſer
Tiefe der Schiffahrt ſelbſt der tiefgehendſten Schiffe keine Ge
fahr mehr bringt und ſomit auch eine Sprengunz wie ſolche
anfänglich von Seiten Englands im Intereſſe der ſonſt ge
fährdeten Schiffahrt gefordert wurde unnöthig geworden iſt
Der Bau des für immer verlorenen Großer Kurfürſt hat
4,858,258 die Ausrüſtung 357,000 die Maſchine
und deren Jnventar 1,664 000 die Bewaffnung 415,770 M
gekoſtet ſo daß die Geſammtkoften ſich auf 7,305,184 M be
laufen welche für das deutſche Reich verloren ſind

Offiziös wird uns unter dem 5 d M aus Berlin
geſchrieben

Gutem Vernehmen nach beſteht im landwirthſchaftlichen Mi
niſterium keine Neigung zur Ausdehnung des Haftpflicht
geſetzes auf land wirthſchaftliche Gewerbe Der länd
liche Arbeitgeber pflegt für Perſonen die in ſeiner Wirthſchaft
verunglückt oder erkrankt ſind freiwillig und in ausgtebiger
Weiſe zu ſorgen Wollte man hier mit Einführung eines Zwan
ges vorgehen ſo würde man in die Produktionsbedingungen der
Landwirthſchaſt möglicherweiſe ein beunruhigendes Element brin
gen Dagegen iſt im landwirthſchaftlichen Miniſterium das Be
ſtreben oorhanden dem Spar und Hilfskaſſenweſen die möglichſte
Ausdehnung auf die Kreiſe der ländlichen Bevölkerung zu geben
wie dies bereits Seitens der Abtheilung für Domänen und
Forſten für die Forſtarbeiter in verſchiedenen Regierungsbezirken
mit Erfolg angeſtrebt worden iſt Nach einer im ſtatiſtiſchen
Amt aufgeſtellten Ueberſicht über die von den Rübenzucker
fabrikanten des deutſchen Zollgebiets verſteuerten Rübenmengen
ſowie über die Ein und Ausfuhr von Zucker im Monat Januar
waren 208 Rübenzuckerfabriken im Betriebe Von dieſen waren
8872,8324 Ctr Rüben verſteuert Von den im Monat Januar
verarbeiteten Rüben wurden nach dem Auslande ausgeführt raf
finirter Zucker 1,438,692 Ctr Rohzucker 8,107,837 Ctr Melaſſe
2561 10 Ctr Dagegen wurden eingeführt vom Zollverbande
272,765 Ctr raffinirter Zucker 16940 Ctr Rohzucker und
444,383 Ctr Melaſſe

Kronprinz Rudolf von Oeſterreich iſt Freitag
Abend in Brüſſel eingetroffen

J Kaſſel 4 März Die in dieſen Tagen durch die Zeiturgen
verbreiteten Nachrichten über den gegenwärtigen Stand der
Vergleichsverhandlungen zwiſchen der preußiſchen Re
gierung und den kurheſſiſchen Agnaten wonach dieſe am
2 December in Berlin begonnenen und in der zweiten Hälfte
des Januar hierſelbſt zum Abſchluß gediehenen Verhandlungen
ur Herbeiführung eines Uebereinkommens bezüglich der von

befindet ſich nicht mehr unter den Lebenden

2 Veilage zu Kr 57 der SagleZeitung

das Privatintereſſe der einzelnen Agnaten ſondern das Geſammt
intereſſe der hauptſächlich in Betracht kommenden jüngern Linie
des Kurbauſes der Philippsthaler Linie bezwecken iſt bekanntlich

bereits die Fortſetzung des in zweiter Jnſtanz ſchwebenden Pro
zeſſes auf Herausgabe des kurheſſiſchen Familienfideicommiß
vermögens angeſtrengt Jedoch nur er allein da wie ich aus
zuverläſſiger Onelle erfahre die andern drei Agnaten Landgraf
Alexis von Heſſen Philippsthal Barchfeld Landgraf Ernſt und
Prinz Carl von HeſſenPhilippsthal die Prozeſſe beruhen laſſen
werden Ebenſo hat die ablehnende Haltung des Prinzen Wil
helm keineswegs verhindern können daß die gepflogenen Ver
handlungen mit den obigen drei Agnaten zum formellen Abſchluſſe
gelangt ſind Die zwiſchen der Regierung und dieſen getroffenen
Vereinbarungen und Abfinden beſtehen zu Kraft und iſt nur
deren Ausführung aus verſchiedenen Gründen bis zur Fällurg
des zweitinſtanzlichen Urtheiles des von Prinz Wilhelm fort
geſetzten Prozeſſes ſiſtirt worden

Deutſcher Reichstag

Das Haus fuhr in ſeiner geſtrigen 13 Sitzung in der Be
rathung des Marineetats fort

Es folgte der Etat des Reichstages welcher gegen das
Vorjahr nur inſofern eine Aenderung erfahren hat als für den
Bibliothekar eine Erhöhung des Gehalts um 1000 M von
5000 M auf 6000 M gefordert wird Nach kurzer Befür
wortung durch den Frhrn v Franckenſtein wird der Etat
mit dieſer Erhöhung genehmigt

Das Haus geht über zur erſten Berathung des Geſetzentwurfs
betr das Fauſtpfandrecht für Pfandbriefe und ähnliche
Schuldverſchreibungen

Das Haus beſchließt den Entwurf einer Commiſſion von 21
Mitgliedern zu überweiſen

Das Haus geht darauf über zur erſten Berathung des Ge
ſetzes betr das Pfandrecht an Eiſenbahnen und die

wangsvollſtreckung in dieſelben
Abg v Cun y beantragt das Geſetz der Reviſions Commiſſion

zu überweiſen
Das Haus ſchließt ſich dieſem Vorſchlage an
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Das Wort erhält zu

einer Erklärung
M Jch habe geſtern das Verhalten desAbg Lasker

Commandeurs auf dem Schiff Preußen einer Kritik unter
worfen Jch ging dabei von der Vorausſetzung aus daß dieſer
Commandeur mit ſeinem Schiff in Folge einer Reglementsvor
ſchrift ſich ruhig und ſtillſchweigend verhalten habe ohne beiden
in Colliſion befindlichen Schiffen Rettung zu bringen oder Ver
anſtaltungen dazu zu treffen Seitdem m H ſind mir Mit
theilungen authentiſcher Natur zugegangen welche es außer
Zweifel ſtellen daß die Mittheilungen des Herrn v Bunſen
vollſtändig den wirklichen Vorgängen entſprechen Es iſt mir
aber außerdem namens des Herrn Blank des Commandeurs
jenes Schiffes und mit der Ermächtigung ſeinen Namen zu
nennen mitgetheilt daß er ſofort nachdem er die Collifion
und das daraus entſtandene Unglück wahrgenommen hatte nach
beſtem Wiſſen und nach beſter Kenntniß alle Veranſtaltungen
getroffen habe um Rettung zu bringen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Tagesordnung
Berathang über die Denktkſchrift betr die auf Grund des

kleinen t h ergangenen Anordnungen 2 Ge
S nlf betr die Verlängerung des Socialiſtenge
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Zum Attentat gegen Loris Melikoff
Die Vollſtreckung des Todesurtheils an Mladezki iſt ſchnell

auf das Erkenntniß des Kriegsgerichts gefolgt der Verbrecher
Ob und welche

Reſultate die kurze Unterſuchung in Bezug auf die weitere Ver
folgung und Aufdeckung der Verſchwörung ergeben hat iſt unb
kannt Nach der Praxis der napoleoniſchen Polizei hätte man
den einzigen lebenden Mitwiſſer den man in Händen hielt
kaum ſo ſchnell aus der Welt geſchafft man würde wenn Ver
ſprechungen nichts fruchteten kein Mittel der Gewalt unverſucht
a eben um Fäden und Winke für weitere Maßnahmen
zu erhalten

Vor Ausübung des Mordverſuchs war Mliadezkt der Polizei
durch vieles Promeniren vor dem Winterpalais und ſcharfe Be
obachtung deſſelben aufgefallen
laſſen aber aus Petersburg ausgewieſen Jn ſeine

ſtellt dort ſoll er in dendem Polizeibureau
en Agnaten erhobenen Anſprüche auf das kurheſſiſche Fideicommiß

vermögen in Folge Einſpruches des vierten Agnaten des Prinzen

ganz zutreffend Den getroffenen Vereinbarungen welche nicht

allerdings Prinz Wilhelm nicht deigetreten und hat inzwiſchen f

7 März 1880
erſten Mal geſehen haben Schon am 25 Februar erbielt de
Chef der Exekutiv Commiſſion einen Drohbrief in welchem einer

mit Petroff ſich zeichnender Schreiber dem General das am
24 Abend von dem Revolutions Tribunale geällte Todesurt heil mittheilte Loris Melikoff ließ zwar
grige Vorſichtsmaßregeln in ſeiner Wohnung ſowie in der
Equipage treffen maß aber eine weitere Bedeutung dem Drob
briefe nicht zu Bald nachdem der auf ihn abgegekene Schuß

r hatte erhielt er ſchon die Anzeige daß ein anderert Voll
trecker des Urtheils ernannt worden ſef Man behauptete daß
er e neeevderes Geſundheitsleibchen das Leben des Grafen

ettet habe
Dem N W Taoebl wird unter dem 4 d gemeldet Geſtern

in ſpäter Abendſtunde wurde ein Departements Chef im
Miniſterium des Jn nern verhaftet Unmittelbar darauf
traf das gleiche Schickſal eine beträchtliche Anzahl von Beamten
deſſelben Departements Man verſichert daß es der Ge
heimpolizei gelungen ſei die Fäden der neueſten
Konſpiration bis in die Kreiſe hochſtehender Staats
beamter von denen mebrere im Range von wirklichen Staats
räthen Dejſtwitelni ſtataki Sowjetnik ſtehen zu verfolgen
Gleichzeitig wurden ſtarke Detachements von Gendarmen in die
Millionenſtraße entſendet welche von mehreren Offizieren und
Polizeibeamten geführt ſehr zahlreiche Verhaftungen vornahmen
Die von der Gendarmerie gemachten Funde werden als ſehr
wichtige bezeichnet Es heißt daß unter Anderem eine Maſſe
explodirender Stoffe Bomben Raketen und dergleichen
aufgeſtöbert worden ſei Außerdem wurden Popiere gefunden
welche die Gewißheit geben ſollen daß die Buntari der
äußerſte linke Flügel der Nihiliftenpartei mit nichts Geringerem

e als die Reichs und Hauptſtadt in die Luft zu
prengen

Halle den 6 März
Für nächſten Dienstag den 9 März der diesmal aus

nahmsweiſe ſtatt des gangbaren Mittwoch zum Benefiz beſtimmt
worden iſt ſteht uns die Aufführung des von Frl Johanna

Schult es für dieſen Zweck gewählten neueſten Luſtſpiels oder
vielmehr Schwanks von G v Moſer Der Bibliothekar in

gutem reinen en nEr wurde arretirt jedoch ent gekochtem Ei oder Vogel Biscuit befindet ſich der Kanarienvogel
Vaterſtadt am wohlſten vaſſeSiutzk zurückgeſchickt wurde er dort unter polizeiliche Aufſicht ge Waſſer und Futtergefäß dürfen nie unſauber ſein Das Gebauer

Revolver muß nahezu fingerſtarke Sitzſtangen haben und fleißig gereinigt
entwendet haben mit dem er ſchoß Nach Petersburg iſt er werden Das Bodenbrett iſt nach jeder Reinigung mit Flußſand
im Geheimen am 20 Februar zurückgekehrt er wollte ſchon am zu beſtreuen dem etwas geſtoßene Eierſchale oder alter Kalk
Jubiläumstage das Aitentat ausüben fand aber keine Gelegen mörtel zuzuſetzen iſt Reine unverdorbene Lufr iſt Bedürfniß

Ausſicht und ſowohl der Name der Benefiziantin als auch die
Bedeutung des Moſer ſchen Werkes veranlaſſen uns an dieſer
Stelle unſere Mitbürger auf den bevorſtehenden Genuß recht
dringend aufmerkſam zu machen Frl Schultes achört ſeit
dem Beginn uxſ rer Theaterſaiſon als erſte Liebhaberin uns
an und ſchwerlich würde ſelbſt ihr bedeutendes Talent ohne die
früh und raſch erworbene glänzende Routine ſie in den Stand
geſetzt haben die mannigfachen Aufgaben zu löſen die ihr ge
ſtellt waren Es will ſehr viel ſagen daß Frl Schultes nach
dem ſie ſich als Königin Bertha in Helbig s Gregor VIL bei
uns eingeführt hatte auf dem tragiſchen Gebiete s Maria
Stuart Lady Macbeth Desdemona Lady Milford Princeß
Eboli Gräfin Rutland Graf Eſſex im Schauſpiel als Donna
Diana Hedwig Wilhelm Tell Frau v Stürmer Rolf
Berndt Gräfin Hohenheim Karlsſchüler Marie Letellier

Haus Fourchambault und auch im Luſtſpiel und in der Poſſe
als Roſa Haſemann Thusnelda Zärtliche Verwandte Frau
Möpſel rn Frauen u ſ mit gleichem Erfolgewirken konnte die Gunſt des Publikums war ihr immer ſicher

Und dieſe Gunſt des Publikums bewähre ſich jetzt auch in vollem
Maße bei der Aufführung des von ihr zum Venefiz gewählten
Bibliothekars, eines ſo luſtigen Stückes daß der Zuſchauer

buchſtäblich nicht aus dem Lachen herauskommt wie die erſte
Berliner Aufführung dieſes Stückes im kgl Schauſpielhauſe am
letzten Faſtnachtabend gezeigt hat Es ſpielt in England deſſenSpleen eine größere Fülle der überraſchendſten piychologiſchen
Combinationen zuläßt als Deutſchland eine ſolche Fülle daß
das Publikum in die angenehmſte Verlegenheit geräth ſich zu
recht zu finden Unſeren hoffentlich recht zahlreichen Theater
freunden können wir aber hier den ganz beſonderen Genuß ver
ſprechen in dieſem Bibliothekar unſere reizende Donna Diana
und unſere heroiſche Lady Macbeth wieder zu entdecken

Jn der letzten Sitzung des ornithologiſchen Central
vereins für Sachſen und Thüringen hielt Herr Schlo
bach einen intereſſanten Vortrag über Pflege und Zucht des
Kanarienvogels Referent hob hervor daß das Wohlbefinden
dieſes beliebten Zimmervogels durch mancherlei bedingt werde
was man für gewöhnlich außer Acht laſſe So werden ſchon in
der Wahl des Futters mancherlei Mißgriffe begangen Bei

Sommerrübſen mit einem geringen Zuſatz von

Trinkwaſſer muß täglich friſch gereicht werden

Wilhelm von PhiltppsthalBarchfeld geſcheitert ſeien ſind nicht heit und ſoll den General Loris Melikoff am Attentatstage zum Zugluft dagegen zu vermeiden Um den Vogel vor Ungeziefer

Das halleſche Rathhaus
Schon mehrfach iſt in dieſer Zeitung auf unſer altes halle

ſches Rathhaus aufmerkſam gemacht einerſeits wegen ſeines
künſtleriſchen Werthes der meiſt nicht hoch genug veranſchlagt
wird andererſeits wegen des unwürdigen Zuſtandes in dem
es ſich jetzt befindet Wir fühlen uns veranlaßt heute in
längerem Artikel darauf zurückzukommen Die Riſſe welche
am Hauptthurm ſich zeigen geben manches zu denken Dazu
ſtehen die Giebel noch immer kahl und nackt da wie ſie es
wurden als man vor ca 2 bis 3 Jahren ſie ihres Putzes
beraubte Das Mauerwerk iſt dadurch ganz ſelbſtverſtändlich
in dreifachem in hundertfachem Maße der erwitterung aus
geſetzt und ünwillkürl ich drängt ſich jedem ruhigen Beobachter mag er auch noch ſo reſpektvoll gegen den Magiſtrat

ſein die Frage auf deren Berechtigung wir natürlich nicht
entſcheiden können Hat man damals etwa den Putz abge
chlagen um ſpäter bei dadurch noch größer werdender Ver
wüſtung des Rathhauſes ein freudigeres Entgegenkommen für
die unglückſelige Jdee eines Rathhausneubaues
zu finden Ein ſolcher Neubau aber würde furchtbare
Summen verſchlingen während unſer Stadtſäckel in der näch
ſten Zeit gerade ſtark genug angeſpannt werden wird und iſt
auch abſolut unnöthig Ein ſo ſolider dabei ſo ſchöner
und ehrwürdiger Bau wie unſer jetziges Rathhaus kann mit
ſeinen mächtigen Fundamenten ſeinen dicken Mauern und
ſeinen guten Wölbungen noch volle Jahrhunderte überdauern
T orausgeſetzt daß er gute Schonung und Behandlung erfährt Dieſe fehlt aber Ünd Zweck der fol
genden Zeilen ſoll es ſein dies nachzuweiſen

Am ſchlimmſten ſieht es wohl mit der Loggia dem
mitttleren Theil des Gebäudes aue Dieſelbe wurde im
Jahre 1558 von dem ſchon mehrfach in dieſen Blättern ge
xühmten Meiſter Nicolaus Hofemann aus Stein er
der nachdem vorher wahrſcheinlich durch eine Durchſuchung

s ſtädtiſchen Archivs würde ſich dies vielleicht feſtſtellen laſſen
in Holzbau an der Stelle geſtanden hatte Von dieſer

offenen Saulenhalle aus nahmen die Landesherren die Hul

digung entgegen wurden die Jahrmärkte und auch der neue
Rath verkündet Jn der Mitte befand ſich ein balkonartiger
viereckiger Vorſprung von welchem aber nur noch vorhanden
find die beiden untern Säulen aber auch dieſe verſteckt und
eingemauert in die inzwiſchen angebrachten abſcheulichen Vertaufslaven obenein mit dicker brauner Oelfarbe be malt

ferner das erſte Stockwerk Die Säulen aber die auf letz
terem aufſetzten ſind ſammt dem Balkon des zweiten Stocks
und deſſen mächtiger Hin welches beides ſie trugen ver
ſchwunden Sehen wir von dieſem Balkon ab ſo ſind ferner
verſchwunden die ſchönen Renaiſſanceornamente welche die Brü
ſtung des 1 Stockwerks zierten und die Zwergſäulenreihe
welche am oberen Stock ſich befand Endlich find von dem
meiſterhaft ausgeführten Gewölbe in der eigentlichen Halle
der Loggia nur noch die Rippen oder Grate vorhanden
das Füllwerk der Wölbung alſo die Hauptſache iſt dahin
Wahrlich ſchlimmer kann überhaupt nicht ein altes monu
mentales Kunſtwerk zerſtört und mißhandelt werden Es ſei
denn daß man es einfach auseinandernimmt und ſeine Steine
zum Pflaſtern verwendet

Wie ein altes Bild des Rathhauſes in Dreihaupt s Chro
nik II 359 zeigt war die Loggia in dem edelften Verhältniſſe
erdacht und ausgeführt und muß eine Perle der deutſchen
Rengiſſancebaukunſt geweſen ſein Davon merkt man jetzt
freilich nicht mehr viel Sie paßt allerdings nicht ganz
in den Styl des Hauptgebäudes hinein welches ganz den
Charakter der gothiſchen ProfanArchitektur und zwar der
nordoſtdeutſchen BernſteinGSothik an ſich trägt Namentlich
die drei großen Giebel der eine nach der Rathhausgaſſe zu
der andere nach dem Markt und der dritte nach der Leipziger
ſtraße zu gelegene zeigen intereſſante Decoration im einfachen
Linienornament jenes Styls Aber auch ſie ſind furchtbar
vernachläſſigt und üben daher nicht im mindeſten mehr ihre
volle Wirkung aus Hier würden vollſtändig neue Verblend
fteine einzuſetzen und anzufügen ſein wenn alle Sünden wie
der gut gemacht werden ſollen

von denen der mittlere die andern etwas überragte aber noch
nicht die Höhe des noch jetzt erhaltenen Hauptthurmes erreicht
hat Sie wurden zwar ſchon 1749 abgebrochen ihre Wieder
herftellung wäre aber bei einer Reſtauration des Rath
hauſes höchſt wünſchenswerth um dieſen Theil der Facçade
der in ſeinem jetzigen Zuſtande gegen den belebteren nördlichen
Theil etwas matt erſcheint kräftiger zu geſtalten und ihm
mehr Leben zu verleihen

ir haben uns bei vorſtehender Schilderung nur auf die
Fagade beſchränkt und gleichſam fti w auch hier
nur vas Allerwichtigſte hervorgehoben Jm Jnnern iſt ja
manche Aenderung die im Verlaufe der letzten beiden Jahr
hunderte vorgenommen zu beklagen manches z B die Be
tünchung der geſammten Wände mit weißer Farbe ift nichts
weniger als ſchön vielmehr recht widerwärtig und unäſthetiſch

aber ſo weit gehen unſere Wünſche vorläufig noch gar nicht
Was wir wollen und was wir als halleſche Bürger zu ver
langen berechtigt ſind iſt eine größere Bedachtnahme auf
die Erhaltung und Schonung eines der ſchönſten
dabei nöthigften Bauwerke unſerer Stadt Durch
aus nicht ſymmetriſch gebaut aus völlig verſchiedenen Theilen
uſammengeſetzt verbindet das Rathhaus dieſe Theile zu einemb ſchönen zu einem ſo wixkſamen harmoniſchen und einheit

lichen Ganzen daß jene Bezeichnung als eines der ſchönſten
ſtädtiſchen Bauwerke vollauf erechtfertigt e Das
Verlangen aber welches wir ſtellen erheben wir lediglich imIntereſſe unſerer Vaterſtadt Sie wird ſich nicht ſelbſt eines

Schmuckes berauben wollen um welchen ſachverſtändige Fremde
ſie beneiden ſie darf andererſeits nicht länger denſelben in
einem Zuſtande laſſen der den Spott der Durchreiſenden
erregt und fie wird z eine ſtylvolle Renovation die zu
gleich aus bautechniſchen Gründen geboten iſt die Schönheit
dieſes Juwels unter den gothiſchen Profanbauten Deutſchlands
erft ins rechte Licht ſetzen und die Commune wird ſo zugleich
durch Pflege des Schönen unſerm Handwerk und Gewerbe ein

An der ſüdlichen Hälfte der n
Front fehlen auf dem Dache drei kl

dem Markte zu bele enen
e ſchiefergedeckte Thürme

Vorbild geben durch welches daſſelbe angeregt und zu nhöherer Blüthe geführt wird geres t o
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zu ſchützen müſſen die Sitzſtangen öfter erneuert werden Sehr
beachtenswerth waren auch die einer langjährigen Praxis ent
nommenen Winke betreffs der Zucht des Kanarienvogels die wir
jedoch übergehen da ſie ein zu ſpecielles Jntereſſe haben Nach
dem der Vorſitzende Herrn Schlobach den Dank der Verſammlung
ausgedrückt entſpann ſich im Anſchluß an verſchiedene Punkte
des Vortrags eine ſehr lebhafte Debatte die höchſt intereſſante
Erfahrungen zu Tage förderte Nach Schluß der Debatte er
Pattete der Vorſitzende einen eingehenden Bericht über den würz
burger Amſel Prozeß und legte eine von Dr E Baldamus
über dieſen Prozeß verfaßte Broſchüre vor Da Baldamus in
dieſer Broſchüre den Nachweis führt daß ſich die Amſel in der
coburger Gegend vielfach der Neſtplündereien ſchuldig gemacht
hat ſo bat der Vorſitzende die Verſammlung bei ſich dar
bietender Gelegenbeit die Amſel genau beobachten und die bezügl
Erfahrungen im Vereine mittheilen zu wollen

Der vorgeſtrige Sinfonie Abend im Neuen Theater
hatte ſich eines äußerſt lebhaften Zuſpruchs zu erfreuen Das
Programm größtentheils aus unbekannten Stücken zuſammenge
ſetzt wurde eröffnet durch die Ouverture Turandot von
Lochner welche beifällig aufgenommen wurde Hierauf folgte
eine Scene aus dem Kreutzer ſchen Nachtlager für Violine un
Poſaune Der Violinpart welcher in den bewährten Händen
des Herrn Rouſſeau lag wurde von demſelben mit größter De
licateſſe ausgeführt nicht minder verdient der Poſauniſt rüh
mende Erwähnung Die dritte Nummer war das Finale aus
der Loreley von Mendelsſohn Der zweite Theil begann mit
zwei Sätzen der leider unvollendet gebliebenen mollSinfonie
von Schubert Die geniale Compoſition mit ihrem kunſtvollen
harmoniſchen Aufbau und ihrer intereſſanten Rythmik machte auf
die Hörer ſichtlich den wohlthuendſten Eindruck Nach dieſer
Nummer hatte natürlich die NordſternOuverture von Meyerbeer
einen böſen Stand der Erfolg lehrte daß dieſelbe beſſer in den
Sommergarten als in den Sinfonieconcertſaal hineinpaßt Der
Grund warum die folgenden nordiſchen Tänze von Hartmann
wie vor acht Tagen ſo auch vorgeſtern wiederum nicht wirken
wollten liegt wohl darin daß die Muſik etwas ſpröde und das
e 4 zu gekünſteltes und daher dem Sujet nicht ange

meſſenes iſt
J T ,ſÄANÜA

et Geſchichts undAlterthums Verein
Die am 2 d M abgehaltene Verſammlung des Vereins

ſich durch eine beſondere Reichhaltigkeit und Mannig
altigkeit der gebotenen Mittheilungen vor früheren Verſamm

lungen aus drei Vorträge wetteiferten mit einander das Jn
tereſſe der Anweſenden auf ſich zu ziehen ein von Herrn Gym
naſiallehrer Dr Venediger gegebener Abriß der Biographie
des einſtigen däniſchen Cabinetsminiſters Struenſee eine
von Herrn General von Hagen entworfene Schilderung der
Grundlagen und Formen des Kriegsrechtes und
kriegsgerichtlichen Verfahrens der letzten Jahr
h underte ſowie ein Beitrag über die Geſtaltung und Aus
breitung des niederdeutſchen Dialectes im XIV und XV
Jahrhundert von Herrn Privat Docenten Dr Gering Die
Mittheilungen des Herrn Dr Venediger beruhten zwar nicht
auf eigenen Quellenſtudien ſondern ſtützten ſich auf das kürzlich
erſchienene allſeits beifällig aufgenommene Werk des früheren
Jenaiſchen Profeſſors Dr Carl Wittich trotzdem können wir
nicht unterlaſſen dem uns hier gebotenen Auszuge ob ſeiner treff
lichen Auswahl und geſchickter Abrundung beſondere Anerkennung
zu zollen und auch der Wahl dieſes Themas war für einen Vor
trag in Halle eine beſondere Berechtigung zuzuſprechen So ſehr
Struenſee s ſpätere Wirkſamkeit und trauriges Ende einem nicht
einmal deutſchen Lande angehört hat Halle den Vor
zug als ſeine Heimat und Geburtsort zu gelten und
er verdankt ſeinen Jugendunterricht wie ſpätere Aus
bildung als Mediciner dem hieſigen Waiſenhauſe und der
Friedrichs Univerſität Erſt die Berufung ſeines bis 1759 als
Pfarrer an der Ulrichskirche fungirenden Vaters nach Altena
war es die ihn veranlaßte ſeige ärztliche Praxis an letzterer
Stelle zu eröffnen bis Mißerfolge zum Theil durch ſein zügel
loſes Leben das auch zu einem unheilbaren Bruche mit dem
Vater führte hervorgerufen ihn veranlaßten in eine publiciſtiſche
Thätigkeit überzugehen auch hier wo er ſeinen einerſeits enchklo
pädiſtiſchen andererſeits philanthropiſcheudämoniſtiſchen Anſichten
vollen freien Lauf ließ würde ihm kaum ein beſſeres Schickſal
beſchieden geweſen ſein wenn nicht der geiſtreiche Wüſtling und
Jntriguant Graf RantzauAſcheberg ſich ſeiner angenommen und
ihm um den eigenen Einfluß ſicherzuſtellen als Leibarzt Ein
aang in die Umgebung des ſchwachen nur Sinnenlüſten nach
hängenden Königs Chriſtian VII verſchafft hätte Hier gelang es
nur zu bald dem Schützling
in den Schatten zu ſtellen allerdings auf keinem anderen Wege
als durch die die Grenze alles Schicklichen überſchreitende Gunſt
der gen und ſchönen aber vom Gatten rauh zurückgeſtoßenen
Königin um ſich ſelbſt freie Hand zu bewahren bewilligte
Chriſtian Alles was letztere für jenen durchzuſetzen wünſchte
ſo ſtieg er von Ehre zu Ehre von Amt zu Amt bis ihm am
15 Sept 1770 als allmächtigen Miniſter die ganze Leitung
des Staates zufiel Jn der kurzen Zeit von 1 Jahren wäh
rend welcher er jenes Amt unumſchränkt verwaltete hat er nicht
unterlaſſen die früher von ihm als Journaliſt vertretenen An
ſichten der neuen Zeit in dem Lande zu verwirklichen wo der
fürſtliche Abſolutismus des 17 Jahrhunderts ſeine äußerſte Ent
wicklung gefunden hatte durch 60 haſtig aufeinander folgende
Cabinetsbefehle griff er in alle Verhältniſſe mit freiheitlichen
und gleichmachenden Reformen ein ſo ſehr er auch das Beſte
wollte und ſo gute Früchte viele ſeiner Maßnahmen in der Zu
kunft erſt getragen ſo war doch ein anderer großer Theil der
Reformen überſtürzt und mechaniſch ohne den ſeit Alters be
ſtehenden und natürlichen Verhältniſſen Rechnung zu tragen unternommen vor Allem aber mangelte ihm jedes Verſtändniß für
den nationalen Geiſt und dieſer Wange war es der ihn zu dem
Plane die deutſche Sprache als ſtaatliche Geſchäftsſprache einzu
führen hinriß und ſomit zu der Oppoſition des Adels und der
Geiſtlichkeit die des geſammten Volkes fügte ſo konnten die Ver
treter dieſer Stände es wagen einen Gewaltſtreich gegen ihn zu
führen Der eingeſchüchterte König gab ihrem Verlangen nach
und Struenſee in ſeiner Kraft gebrochen riß ſelbſt die junge
Königin mit ins Verderben Bei all dieſen Fehlern und Schwä
chen deren Wittich viele ſchärfer zu zeichnen im Stande war
kann doch das Geſammturtheil über Struenſee s Wirkſamkeit nicht
ungünſtig und vernichtend ausfallen Herr Oberprediger
Saran konnte nachträgli
Mannes als Pfarrer der Moritzkirche nachweiſen

Die Ausführungen des Herrn von Hagen gingen davon aus
daß die Militärmacht der r kraft ihrer eigenthümlichen Or
ganiſation auch beſonderer geſetzlicher Grundlagen bedurft habe

aß namentlich die Aufrechterhaltung der Disciplin und der Zu
ſammenſetzung eines Heeres ſtets neue und neue Maßregeln er
forberte daß man vornehmlich das Verbrechen der Deſertion
durch Prohibitivmaßnahmen wie durch ſtrenge Strafen zu treffen
ſuchen mußte ſodann zeigte er daß es per war den
Heeren jener Zeit ſtets in gedrängter Kürze eine Warnung vor

hen bürgerlichen Vergehen und Urſachen vorzuhalten zu
denen die ihnen gewährten Machtbeſugniſſe nur allzu leicht an
reizten So weiſen faſt alle älteren Grundlagen der Militärgeſetze
und Militärſtrafgeſetze der von Karl V gegebene Artikelbrief
der deutſchen Knechte die 1570 erlaſſene Reichsreuterbeſtallung
Kaiſer Max II die 1599 von Landgraf Moritz von Heſſen auf
gen Artikel und der der Reichsmatrifel von 1682 einver
eibte Artikelbrief einen ſtarken Einfluß der zu exceſſiv ſtrengen N

und eigenthümlichen körperlichen Strafen neigendger h von 1532 auf und belegen bemgenage
die h on geringerer militäriſcher Vergehen zumeiſt

mit ſtrafe Erſt gegen Ende des XYII Jahrhunderts

d pflegte zeigte eine Reihe ergötzlicher Mitthei

ſeinen Protector und deſſen Macht

auch den Vater des eigenthümlichen

riſche Ehre ein beſonderes Gewicht gelegt wird und es bleibt
nur eben das Verbrechen der Deſertion gegen das ſelbſt in fried
lichen Verhältniſſen mit harter Leibesſtrafe oder mit ſchimpflicher
Todesſtrafe vorgegangen wird letztere ſah ſich ſelbſt Friedrich I
wieder genöthigt einzuführen nachdem Naſen und Ohren
abſchneiden ſich unwirkſam erwieſen hatten Höchſt intereſſant iſt
es in den Berliner Parolebüchern der 90er n des vorigen
Jahrhunderts die oft kleinlichen Vorſichtsmaßregeln und Be
ſchränkungen der perſönlichen Freiheit zu verfolgen die zur Ver
hütung von Deſertionen ergriffen wurden und trotz deren 1806
vor Beginn des Krieges nicht weniger als 1500 Fälle von Fahnen
flucht vorkamen Schliwmer ſtand es in dieſer Beziehung noch
um die eigentliche Reichsarmee und die Truppen der Reichs
ſtände deren Deſerteure ſtets von den Nachbarn und den eigent
lichen Landesherren zumeiſt ſogar gut aufgenommen wurden
es zeigten ſich hierin Mißverhältniſſe die um ſo leichter einge
riſſen waren als die Stände ſich einer einheitlichen und gemein
ſamen Annahme des Artikelbriefes von 1682 auf Weiſe
widerſetzten Zu welch eigenthümlich ſiscaliſchen Dienſten freilich
auch das Militär ſolch kleinerer Staaten n zu werden

ungen aus den
Ordrebüchern des SachſenWeimar Eiſenachſchen Regimentes von
1748 Die hochintereſſanten Details über die militäriſchen
Strafen das r und ExecutivVerfahren ſowie über das
richterliche und polizeiliche Perſonal das ſich ſchon früh zumeiſt
in größerem Umfange in der Umgebung des Heeres findet als
heut zu Tage müſſen wir uns als zu großen Raum erfordernd
verſagen hier mitzutheilen nur auf die erſchreckenden Reſultate
dieſer die Jahre 1703 bis 1709 begreifenden Criminalſtatiſtik der
Dresdener Garniſon und deren Erklärung durch die vielfachen
Kriege jener Zeit können wir noch verweiſen

Auch Herr Dr Gering knüpſte ſeine Mittheilungen an eine
jüngſt in Leipzig erſchienene Schrift eines angehenden Forſchers
an die Abhandlung des Dr Hermann Tümpel über die Mund
arten des alten niederſächſiſchen Gebietes an vornehmlich ließ
es ſich der Vortragende angelegen ſein die Verſammlung auf das
eigenthümliche Zurückweichen der niederdeutſchen Schriftſprache
am Südrand des Harzes und in den ſüdlichen Theilen des
Herzogthums Magdeburg hinzuweiſen nur ſtimmt es nicht mit
der Erklärung dieſer Erſcheinung durch eive ehemalige ſlaviſche
Occupation jener Gegenden wie ſie der Verfaſſer jener Schrift
gegeben auch die Scheidung des niederdeutſchen Sprachſtammes
in 6 Sonderdialecte erklärt Dr Gering etwas anders als
Tümpel durch Heranziehung der alten Gaueintheilung und glaubt
dieſelben als weſtfäliſche engeriſche und oſtfäliſche Mundarten

vollzieht ſich eine bedeutſame Wandlung in dem auf die e
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die ihrerſeits wieder je in eine nördliche und ſüdliche zerfallen
bezeichnen zu müſſen Von beſonderem Intereſſe war es die all
mählige Wandlung der Schriftſprache in unſerem Halle zu ver
folgen deſſen Urkunden bis Mitte des IV Jahrhunderts zu
meiſt niederdeutſch abgefaßt ſind dann Miſchformen und vom
Ende des Jahrhunderts ab nur eine binnendeutſche Mundart
zeigen während die Schöffenbücher die alte Sprache bis 1418 be
wahrt haben und die mündliche Verkehrſprache ſich gewiß bis
tief in das XVI Jahrhundert hinein noch in derſelben bewegt

von dramatiſchen Momenten wie denn Maquet ſich ſpeciell auch
als Theaterdichter bervorgethan hat aber was dort ten
auseinander liegt hat Gumtau mit vollem Bühnenverſtändnit
und dichteriſchem Takt concentrirt ſo daß ein außerordentlich
ſpannendes Drama entſtanden iſt Es ſpielt im Jahre 1690
den geſchichtlichen Hintergrund bildet der franzöſiſch bolländiſche
Krieg aus deſſen bewegtem Treiben ſich Ludwig XIV die
Marquiſe de Maintenon Louvois und Cantinat als ungemein
lebensvolle Geſtalten abheben die gemüthlich ergreifende Seite
iſt durch das ſchöne ſchickſalreiche Liebesleben des Grafen
Hera d von Lavernie und ſeiner Antoinette tief und ernſt durch
das des Sängers Belair und ſeiner Violette friſch und leicht
vertreten Man darf von dieſer dramatiſchen Dichtung eine

ungewöhnliche Wirkung erwarten eDie deutſche anthropologiſche Geſellſchaft beah
ſichtigt ihre Generalverſammlung im Auguſt d J in Berlin b
abzuhalten und während derſelben in den Räumen des preußt r
ſchen Abgeordnetenhauſes eine Ausſtellung anthropologiſcher
und vorgeſchichtlicher Funde Deutſchlands zu veranſtalten Der J
Cultusminiſter hat den Univerſitäten den Wunſch ausgeſprochen 91
dieſe Ausſtellungen aus den öffentlichen Sammlungen durch Ein
ſendungen zu unterſtützen Die von der deutſchen anthropologi
ſchen Geſellſchaft verausgabte Schrift wendet ſich mit dem gleichen w
Erſuchen an die Vorſtände und Beſitzer anthropologiſcher und ſo
vorgeſch chtlicher Sammlungen in Deutſchland Als vorzugsweiſe I an
wünſchenswerth zur Beſchickung der Ausſtellung werden darin m
bezeichnet 1 Funde aus der Mammuth und Renthierzeit ſowie di
der paläolithiſchen Periode umfaſſend die erſten Spuren von de
Auftreten des Menſchen bis zur Zeit der geſchliffenen Steine le
2 Funde aus der Zeit des geſchliffenen Steines unter Einſchluß
der Steingeräthe und Werkzeuge der ſpäteren Zeit 3 Funde der
Metallzeit umfaſſend die erſten Spuren des Metallgebrauches de
bis zur vollen geſchichtlichen Zeit und 4 Materialien zu einer A
vergleichenden Schädelausſtellung Nur von der Einſendung P
leicht zerbrechlicher Thongefäße dürfte ſofern dieſelben nicht von D
ganz beſonderer charakteriſtiſcher Bedeutung ſind abzuſehen ſein w

2 m

Vermiſchtes eEx Präſident Grant in Gefahr Der die Stadt Havanng vo
auf Cuba verlaſſende Eiſenbahnzug welcher auch den vielbe
ſprochenen Präſidenten Grant als Paſſagier mit ſich führte ent ge
gleiſte in Folge einer ſchlecht geſtellten Weiche und ſtürzte einen vo
ziemlich hohen Damm hinab Wunderbarer Weiſe wurde Nie hi
mand verletzt Die Verehrer des Ex Präſidenten werden in ha
ſeiner Rettung unzweifelhaft einen Wink der Vorſehung erblicken ſch
die ihn für ſeine Wiederwahl erhalten wollte I we

Heirath eines früheren katholiſchen Geiſtlichen Am z ge
d M wurde in der Pfarrkirche in Thorn Fräulein Edita Neun Le
mann eine Jüdin getauſt Noch an demſelben Tage wurde tät
Fräulein Anna früher Edith Neumann mit Herrn Dr Weber

Zum Schluß verfehlte Herr Profeſſor Hertzberg nicht auf
die Seitens des Naſſauiſchen Alterthums Vereines veranlaßten
und durch Oberſt von Cohauſen und Profeſſor Duncker
in Wiesbaden geleiteten Ausgrabungen der alten römiſchen
Befeſtigungen an der Kinzig bei Keſſelſtadt hinzuweiſen die
äußerſt geſchickt und umſichtig abgefaßten Berichte laſſen uns wie
nur wenige derartige Schriften einen vollen Blick in das Cultur
leben jener entlegenen Perioden werfen

Leider hat auch der Verein neuerdings wieder einen empfind
lichen Verluſt durch den Tod des jüngſt verblichenen Conſiſtorial
raths Dr Dryander erlitten der Vorſitzende gedachte ſeiner in
ehrender Weiſe und unterließ vor allem nicht die Verdienſte
deſſelben um die Bekanntmachung der Werke des alt
halleſchen Canzelredners Schubert zu rühmen
Wir unterlaſſen ferner nicht aus den dies Mal ausliegenden
litterariſchen Novitäten auf eine von Dr Knabe verfaßte
durchaus ſchätzenswerthe Geſchichte der Stadt Torgau
aufmerkſam zu machen

Provinzial Kachrichten
K Torgau 5 März Heute Vormittag verun glückte der

auf dem hieſigen Güterboden der Halle Sorauer Eiſenbahn be
ſchäftigt geweſene Arbeiter Bräutigam von hier dadurch daß er
beim Schieben der Wagen niederſtürzte und von einer heran
kommenden Rangir Maſchine erfaßt ihm ein Arm abgefahren
wurde Der Verunglückte wurde mit dem 5 Uhr 23 Min von
Be Waehenden Perſonen Zuge nach Halle in die Klinik be
ördert
K Torgau 6 März Die Einnahme und Ausgabe des hieſigen

Vorſchuß Vereins balancirt laut Rechenſchaftsberichts pro
1879 mit M 183 381 36 Die Bilanz nach dem Abſchluß ergiebt
in Activa und Paſſiva M 85,383 17 Vom Zinſen und Koſten
Saldo mit M 4780 23 ſind noch an Spareinlagezinſen und
Remunerationen zu belegen M 2519 71 Der verbleibende
Reingewinn mit M 2,260 52 wird nach Abzug von 2 Proc
M 45 20 an den Verband reſp Unterverband den ult 1878 be
ſtandenen M 32,055 Stammantheilen 62 Proc Dividende
M 2,136 65 und dem Reſervefond M 78 67 gewährt Die Mit
altederzahl betrug ult 1878 369 und ult 1879 durch Zugang von
23 und Abgang von 30 Perſonen 362 Die Dividenden der
Vorſchußkaſſe in Belgern beträgt im abgelaufenen Geſchäfts
jahre 12 Proc in Dommitzſch 8 z Proc

M Erfurt 5 März Jn der am 3 d im hieſigen königl
Gymnaſium abgehaltenen Abiturienten Prüfung wur
den von 10 Primanern 2 wegen er guten Leiſtungen in
ſchriftlichen Arbeiten von dem mündlichen Examen dispenſirt
von den übrigen 8 jungen Leuten erhielten 6 das Zeugniß der
Reife Die in der ſtädtiſchen Realſchule zur mündlichen

Prüfung zugelaſſenen 4 Primaner beſtanden dieſelbe glänzend
und erhielten das Abiturientenzeugniß

Nordhauſen 5 März Am bieſigen Stadttheater
weilen zur Zeit als Gäſte die berühmte Hoſſchauſpielerin Frl
Pauline Ulrich aus Dresden und die ausgezeichnete Operetten
ſängerin Frl Anna Dombrowska vom Victoriatheater in

rankfurt a M Das Theater iſt denn auch bei den Vorſtel
lungen immer gefüllt Ueberhaupt verfügt Herr Director Wehn
über vorzügliche Kräfte Aber einen Vorfall kann ich nicht
unerwähnt laſſen welcher ſich am Mittwoch bei dem Benefiz
des Operettentenors und Regiſſeurs Zimmermann ereignete
Man warf aus dem Publikum dem Beneficianten nicht Bouquets
oder Kränze ſondern Schinken und Würſte auf die Bühne und
es hätte nicht viel gefehlt ſo wäre ein Schinken dem Frl Dom
browska in das Geſicht geflogen Wir halten eine derartige
Gunſtbezeu gung für S unpaſſend Vor Kurzem kam der
Vorhang auf der Bühne in Brand glücklicherweiſe gelang es
das Feuer ſofort zu dämpfen
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Den Director des Halleſchen m w Herrn

Gumtau werden nur Wenige auch als dramatiſchen
ichter kennen Aber wenn der Theaterzettel für dieſen Sonntag

ein Schauſpiel von ihm Die natürlichen Kinder ankündigt
ſo entſinnen wir uns dieſes bereits 1860 als Wanſeriyt ge
druckten Stückes mit dem vollen Titel Die natürlichen
Kinder oder Hamann und Eſther
zügen nebſt einem Vorſpiele in einem Aufzuge Jm Lagerach dem Roman Der Graf von Lavernie damals mehrſuch

ſchon in e mit großem Beifall gegeben Der zu
Grunde liegende franzöſiſche Roman rührt von dem productiven

uſt Maquet her und iſt unſers Wiſſens zuerſtAug
ſchienen Schon der ſehr breit angelegte Roman zeigt eine Reihe

in fünf Auf Gd

1855 er 8,30

dem ehemaligen Redacteur der Thorner Ztg ftandesamtlich P
getraut Herr Weber iſt ein Tiroler er hat einen anderen ita hbö
lieniſchen Namen wie es ſich beim Aufgebote herausgeſtellt ha W
und war unſprünglich katholiſcher Kloſtergeiſtlicher in Wien da
Jetzt iſt er Redacteur einer rheinländiſchen Zeitung gal

T Schiffsunglück Aus Bombay wird vom I d gemeldet Be
daß der nach Kurrachee beſtimmte Dampfer Vingorla in der nie
Nähe des dortigen Hafens ſei Der Capitän der
erſte Ofſizier der erſte zweite und dritte Maſchiniſt ſowie 59
Eingeborene die ſich an Bord befanden kamen dabei ums Le ver
ben Aus NewYork ſchreibt man unter demſelben Datum Se
Der hier angekommene Dampfer Alexandria meldet daß er Ffa
am 22 v M im 41 50 Breitengrade und 41 05 Längengrade wil
dem Wrack des von NewYork nach Hull beſtimmten Dampfers
Hindro begegnet ſei Der Dampfer lag auf der Seite und

ſein Rauchfang ſowie das Deck waren weggeſpült worden Die J
an Bord befindlichen 53 Perſonen beſtehend aus Paſſagieren
und der Mannſchaft wurden von der Alexandria aufgenom
men aber der erſte und zweite Offizier der Quartiermeiſter
und drei Matroſen waren von den Wellen über Bord geſchleun um

dert worden und ertrunken yhälReiche Bettler Anläßlich der Verhaftung einer gewiſſen ſich
Kraus wegen zurinaeee Bettelei ermittelte das wiener Be in
zirksgericht daß auch die Schweſter derſelben die Hauptmanns die
wittwe Mathilde Kraus Freiin v Starrenfeld ſowie ein Agent abz
Namens Wolſchan und deſſen Zuhälterin Johanna Riß die
Bettelei in großartigem Style betreiben an fand bei der
hen tgetfcingung 6000 fl in Baarem und Tauſende von Adreſſen
r lter erſonen welche offenbar erſt angebettelt werden
ollten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten der
Leipziger Bank Die Erträgniſſe des Wechſel und an

Lombardgeſchäftes haben nach dem Geſchäſtsberichte in Folge des le
niedrigen Discontoſotzes einen Rückgang erlitten welcher indeß i
durch den auf dem Proviſions und EffectenConto erzielten ſpät
Mehrgewinn reichlich aufgewogen wird Verluſte hat die Bank
im letzten Jahre gar nicht erlitten An präcludiven Noten wur F
den weitere 17,320 M eingelöſt ſo daß die Summe der nech For
ausſtehenden noch 136,920 M beträgt Die Generalverſammlung
wird darüber beſchließen ob dieſes Conto nunmehr abgeſchloſſen
werden ſoll Der Umſatz belief ſich auf 502,618,518 31 M
1878 433,186,241 50 Der Bruttogewinn beträgt 1,851,695,87

der Nettogewinn Ueberſchuß 1,239,483 35 M Vorbehaltlich der
Genehmigung der Generalverſammlung wird das Geſammter

an auf 7 0 feſtgeſetzt werden wovon 9 bereits gezahlt bezi
iſt Die Tantieme für den Anſſichtsrath beträgt 30,349 89 Pro
für die Direction 36,419 88 M 2713 58 M werden auf neue
Rechnung vorgetragen

T Noten der Weimariſchen Bank Die Direction macht
bekannt daß ſie zur nachträglichen Einlöſung der verfallenen
Hundertmarknoten bis zum 31 Dec d J ermächtigt iſt

Halle 5 März Zuckerbericht Rohzucker Während Producenten ſich fortgeſetzt zurückhielten trat die zweite Den mit

Offerten an den Markt die der geringen Nachfrage mehr als Beſt
genügten Preiſe unverändert Umſatz 590,000 Kilo 10,000 Ctr Aus
EryſtallZucker über 9800 Kornzucker 97 M Vor
do 96 66,60 bis 66,00 do 95 64,60 64,00 nehn
do 94 o r 93 Nachprodukte491 57,90 54,00 do 90 88 9 53,00 50,00 in JMelaſſe ohne Tonne 10,80 10,40 M Rafſſinirter Zucker Die e

ab
r rage blieb auch in dieſer Woche auf den dringenden Bedarf
beſchränkt und wurden zu ungefähr letzten Preiſen 16,000 Brode
und 50,000 Kilo 1,000 Etr gemahlener Zucker umgeſebtRaffinade ff ohne Faß 82,00 We do fein ohne F 81 o M
do mittel o F 80,00 M Melis o F 79,00 78,00 We ge
mahlene Raffinade m F 82,00 78,00 gemahl Melis J m
76,00 75,00 do II m F Farin blond gelbm F 73,00 70,00 do braun m F 52,00 49,00 M

Stettin 6 März Wetzen Frühjahr 223,50 pr MaiJuni
224 Roggen pr Frühjahr 169,50 pr MaiJuni 169
Rüböl 100 Klagr pr Frühjahr 62,60 Herbſt 56,90rSpiritus loco 59 40 pr März 68,80 pr Frühſähr 60 Peiro
leum pr März 70

Hamburg 5 März Weizen p 1000 Kilo April Mai 229228 Gd MaiJuni 231 Br 230 Gd 5 1000
Kilo April Mai 168 Br 167 Gb MaiJuni 168 Br 167

afer und Gerſte unverändert Rüböl matt loco 561
pr Mai 5612 Spiritus ruhig pr März 508/ Br pr April
Mai 50 Br pr MaiJuni 50 Br pr JuniJuli 508 BrKaffee ruhig mee 2009 Sack Petroleum behauptet Standard

w 7,30 Br 7,20 Gd März 7,15 Gd pr Aug Dec

r
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Börſenwochen Bericht
Orginalbericht des Bankhauſes Max Levenſtein

Berlin Charlottenſtraße 55
Berlin 6 März Die abgelaufene Woche war eine ſehr bewegte Jn

einem nie geahnten Umfange hat ſich die Ueberſpeculation auf allen Verkehrs
ebieten geäußert und in geradezu beängſtigender Weiſe iſt daraus das Ver empfiehlt ſein
aufsangebot hervorgegangen Wenn im Allgemeinen noch weitere Rückgänge

quch nicht ausgeſchloſſen ſein dürften ſo ſteht es anderſeits doch ziemlich feſt
daß eine Gefahr bei innerlich geſunden Werthen keineswegs vorhanden iſt und
daß ein Ankauf derſelben zu den ſo erheblich ermäßigten Preiſen wohl in
Erwägung zu ziehen wäre

Auf dem internotionalen Speculationsmarkte wurden alle Werthe
yne jede Ausnahme gleich ſehr von der Baiſſebewegung in Mitleidenſchaft

hezogen Selbſt die günſtigſten Nachrichten welche über die Bilanz der Credit auf 6 Jahre vom 1 October 1880
Srſtalt verbreitet wurden vermochten die Rückwärtsbewegung nicht zu unter bis dahin 1886 ſtatt Bedingungen
prechen geſchweige aufzuhalten Das Geſchäft war im Allgemeinen von liegen zur Einſicht bei Herrn Ad
weniger Bedeutung und ſtand durchaus in keinem Verhältniß zu den enormen Emilius und Herrn Rendant
Abſchlägen welche ſowohl Creditactien wie Franzoſen zu erleiden hatten Rohne aus
In gleicher Weiſe litten Oeſterreichiſch Ungariſche und Ruſſiſche Wertbe Cönnern den 5 März 1880

daß auch der Verkehr in denſelben zu einer größeren Entwickelungg Der Vorſtand der Schützen

Herren Wiederverkäufern mein
Dienstag den 23 März er Nach

mittags 1 Uhr findet die Verpach
tung des hieſigen

Schützenhauses

ohne 4 rearg Ausnahmeſtellung nahmen eigentlich nur Deutſche Bahnen ein ob Geſellſchaft
wohl ſelbſtredend auch dieſe von der rückgängigen Bewegung nicht ganz ver W tiom

eblieben ſind Zweifellos beſteht auf dieſem Gebiete es iſt hierbeiet ſpeculativen Deviſen gedacht ebenfalls ein ſtarkes HauſſeEngage
ment es kommt hierbei aber den Speculanten der Umſtand zu Gute daß
dieſe Bahnen von der Reichsbank mit einem hohen Procentſatze beliehen wer
den und dadurch der Zwang zum Verkauf vorläufig gehalten wird Jn
leichten Bahnen ſowie überhaupt in Caſſa Deviſen war das Geſchäft gleich
Rull und ſtellten ſich die Courſe durchweg ſchwächer

Auch für Bank Actien endet die Woche mit nicht unerheblichen Verlufſten
dabei war der Verkehr außerordentlich beſchränkt Nur Disconto Commandit
Antheile zeigten größere Belebtheit zu allerdings weſentlich rückgängigem
Preiſe Deutſche Bank ſchließen ebenfalls um mehrere Procent niedriger
Darmſtädter lagen ſchwach Auch Berliner Handelsgeſellſchaft konnten der
weichenden Tendenz nicht länger Widerſtand leiſten Aendert ſich die allge
meine Situation der Börſe nur einigermaßen dann darf bei dieſem Papier
auf eine erhebliche Steigerung gerechnet werden Größeres Intereſſe zeigte
ſich für junge 40procentige Gothaer Grundcreditbank die vielfach gegen alte
vollgezahlte eingetauſcht wurden

In Bergwerks Actien war die Tendenz eine entſchieden flaue hervor

gerufcn rn i und J S u gies Weon Dortmunder Union die in ganz unberechtigter Weiſe bis au pCt 7Ninaufgetrieben waren und welche daher auch den größten Verluſt zu erleiden Schmiede Verkauf

hatten Auch Laurahütte welche anſänglich eine Sonderſtellung einzunehmen Eine große Schmiede in Halle iſt
ſchienen mußte dieſe ſchließlich aufgeben Nicht beſſer erging es den Kaſſenunter günſtigen Bedingungen zu ver
werthen wobei bedauerlicher Weiſe in der Bewerthung ein Unterſchied nicht kaufen Offerten unter X 249 in der
gemacht wurde Neu eingeführt wurde Rheinheſſiſches Bergwerk welches un Exped d Ztg erbete
geachtet der flauen Haltung freundliche Aufnahme fand Es wurden darintäglich größere Abſchlüſſe zu ſteigenden Courſen vollzogen HausVerkauf

Jnduſtriepapiere lagen recht ſtille Es iſt hier auch nicht ein einziges Ver änderungshalber bin ich geſonnen
Papier anzugeben welches ſich durch nennenswerthe Umſätze ausgezeichnet mein in Delitz am Berge Nr 14
hätte und war faſt Alles rückgängig ScheringActien welche man in voriger neuerbautes NachbarGütchen be
Woche auf die NeuEmmiſſion und namentlich darauf hin zu treiben ſuchte ſtehend aus Wohnhaus mit Zubehör
daß die Gründer das Bezugsrecht für ſich allein auszuüben beabſichtigten Scheune und Ställen Morgen
gaben nach weil noch in letzter Stunde zu Gunſten der Actionäre auf das Obſt u Gemüſegarten 2 Morgen
Bezugsrecht verzichtet wurde Man befürchtet namentlich daß die Emmiſſion Feld und mehrere Wirthſchafts
nicht gelingen werde gebände Donnerstag den II MärzS früh 10 Uhr meiſtbietend zu verkDas Berliner Militair Pädagogium Berlin Leipzigerſtraße er d l
Nr 115 unter der Leitung des Dir und Lieutenant d R P Killisch annt gemachtbereitet für alle Militair Examina ſchnell und mit unbedingter Sicherheit vor dor dex Abe ver n
Seit der Gründung des Jaſtituts beſtanden alle FähnrichsAspiranten dasFähnrichs Examen auch legten im verfloſſenen Semeſter alle EinjährigFrei Eine Tandwirthſchaft
willigen ihre Prüfung mit Erfolg ab Bei den Einrichtungen der Anſtalt it 80 M tem Welſenboden t
können Neue täglich ohne Nachtheil eintreten 3 Plnen rn ter z nd

h m e e W wirthſchaſtlichen Maſchinen todtem uVekanntmachung lebendem Jnventar preiswerth zu ver
kaufen Um nähere Auskunft bittet

Diejenigen Militairpflichtigen reſp deren Angehörige welche Anträge man ſich an 1000 K poſtlagernd
um Zurückſtelung oder Befreiung vom Militairdienſt wegen häuslicher Ver Eckartsberga in Thüringen zu wenden
hältniſſe zu dem bevorſtehenden e bei uns anzubringen beabſichtigen fordern wir hierdurch auf ſolche ſpäteſtens bis zum 20 d Mts Villiger Gutsverkant
in unſerem Militair Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt auch
die zu den Anträgen vorgeſchriebenen Formulare zu empfangen ſind 60 Acker vorzüglicher ſteinlos tief
abzugeben Halle a/S den 2 März 1880 gründiger Boden faſt eben iſt zu verkaufen Anzahlung nach Uebereinkunft

Rotenſen bei HersfeldDer Magiſtrat gWittwe DiehlBekanntmachung HausVerkaufNach Beendigung des Erſatz Geſchäfts wird das Klaſſifications Geſchäft
für die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes ſtattfinden Die Mannſchaften Mein vor 4 Jahren neu erbautes
der Reſerve der Landwehr der Seewehr der Erſatz Reſerve T Klaſſe ein Wohnhaus mit ſchönem und großem
ſchließlich der dieſen Kategorien angehörenden Civil Aerzte welche auf Zurück Vor und Hintergarten unweit der
ſtellung bei eintretender Mobilmachung rückſichtlich ihrer häuslichen Verhält Marien Promenade gelegen vollſtändig
niſſe gemäß der Beſtimmungen des s 17 der Control Ordnung zu reclamiren herrſchaftlich eingerichtet ſteht für den
beabſichtigen werden hierdurch veranlaßt die hierauf bezüglichen Anträge Preis von 4500 Thaler bei 2000
ſpäteſtens bis zum 20 d Mts in unſerem MilitärBureau Polizei Thaler Auzahlung zu verkaufen
Gebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt die zu den Anträgen vorgeſchriebenen Daſſelbe enthält 9 Stuben Küchen
Formulare zu haben ſind behufs weiterer Prüfung abzugeben Kammern und allen Zubehör Nähere

Halle a/S den 2 März 1880 Auskunft ertheilt A Steinbrüäck
Der Magiſtrat Naumburg a/S Moritzſtraße Nr 49

ProvinzialThierſchau Großes helles Comptoir

Mittwoch den 10 März von
Vormitt 8 Uhr an verſteigere ich
Oberglaucha 14 allerhand Material
waaren Spirituoſen Tabake Farben
eine große Anzahl Fäſſer mit Hähnen
auch einen kleinen Rollwagen öffentlich
gegen baare Bezahlung

Halle a/S den 6 März 1880
Zipprich Gerichtsvollzieher
Bekanntmachung

Am 10 d Mts Vorm II Uhr
verſteigere ich in Drehlitz vor dem
Schulhauſe eine tafelförm Piano
forte gegen ſofortige Zahlung

Wiendolph
Gerichtsvollzieher in Zörbig

mit ſchöner Wohnung und Nieder
Der Vorſtand für das Prämiirungs und Schauweſen im Regi s lage ſofort oder ſpäter zu permietben

gezahlt vezirk Merſebur öffentlt m egterunas Näheres zu erfr in der Ann Expedt S a IV Bezirk veröffentlicht in Bezug auf die bevora ren Provinzial Thierſchau in Magdeburg Folgendes zug auf evorſtehende von Kudl Mosse gr Ulrichsſtr 4 J
Die Ausſteller von Hornvieh erhalten für jedes durch eine von den Ein in allen Fächern der Mechanik

n macht einzelnen Vereinen erwählte Commiſſion für ausſtellungswürdig erfahrener verheiratheter Mann wünſcht
fallenen erkanntes Stück eine Vorprämie von mindeſtens 10 Mark und ſeine bevorzugte Stelle in einem Eta

außerdem das Standgeld ganz oder theilweiſe erſetzt bliſſement als Werkführer Vor
2 Die Anmeldungen müſſen bei den Vereinsvorſtänden bis zum 20 März arbeiter Aufſeher 2e anzunehmen

d J erfolgen widrigenfalls der Anſpruch auf die Prämie und Adr erbeten unter M 8510 an
Wo 9 er wnd Le pagetdet v geht m J Barck a Co Halle a/Sit Bemerkt wird dabei daß die Vorprämie von n der Regel ionshre Kekreitung der Transpgrtkoſten gentigen wird wenn die Ausſteller daß er fahnn r
000 Etr Vertellung beſtimmte Vieh gemieinſchaftlich verladen laſſen Die Vereins Keiiditat ſucht e itüpt I beſte

a mde haben ſich bereit erklärk die desfallſige Vermittelung zu über Referenzen Stellung ger

produtte Schließlich wird noch darauf aufmerkſam gemacht daß die,00 M Magdeburg unter allen Umſtänden bis n c aphit d reprgen Caſſirer d uchhalter

Die usſtellungsComite Adreſſe Schriftführer Herm Oeſten Buckau wer C BBedarf agdeburg Offerten erbeten unter Chiffre A BVrode s r ln W Zu 4672 an Rudolf Mosse großeingeſebt e mmermann Ulrichsſtraße 4a Ein zuverläſſiger cautionsfähigerm ge Di W 2 c verheirath Mann m in end r ie Weissensec er Zeitung n a Baltemana Paclmeſſeer
h Kreisblatt oder Hofmeiſter Offerten sub Chiffreai Juni iſt die geleſenſte am Orte und verbreitetſte m ganzen Kreiſe wes er die e Mosse

e a e gen anſtiagn Geſoige ſnd et Wieder r T nh a erBer geg J r er Raba uch wird Waare angenommen n et re
h erfahren fucht mög ofort Stelu 29 ie e der Weißenſee er Ztg n c man Packkteiſterpr 1000 n Weißenſee Thüringen oder Contordiener Näheres durch

Jr Rud Mosse gr Ulrichsſtr 4C n u reren mh Von Montag Mittagan ſtehen feine fette ſowie große und kleine entſprechendes Salair per 1 April zue um Voerkanf engaägiren geſucht dreſſen unter
2 9 iebichenſtein kleine Breitenftraße 2 L 237 in der Exp d Ztg erbeten

für Frauen
Am 1 April er beginnen in der

Die Zeichenschule umfaßt
für Volks und Mittelſchulen und für
Aquarellen Gouache und Porzellanm

Schneidern theoretiſcher Unterr
Wäſchezuſchneiderei

Nähſchule für Handnäherei W

r h

Putzfach
Friſiren
Waſch und Plätt Lehranſtal
Kochſchule

Straße 90

O MHauptmann s VöbebPabrik u Nagarin
Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Solide Arbeit zu ſehr billige t z denSuger Beſtellungen werden nen angefertigt n Preiſen Auch empfeh

Letter Verein
unter dem Protektorat J K K Hoheit der Frau Kronprinzeſſin

Berlin SW Königgrätzerſtraße 90
Handels Gewerbe Zeichen u Modellirschule

und Töchter
Zeichen Modellir und Gewerbe

ſchule die neuen Curſe zu welchen noch Schülerinnen aufgenommen werden
Ausbildung von Zeichenlehrerinnen

Fperbüche Zwecke ſowie im Blumen
alen

Die Gewerbeschule umfaßt
icht praktiſches Zuaſchneiden Confection

Vorbereilung für das Handarbeitslehrerinnen Examen
eißſtickerei und Kunſtſtopferei

Kunſtarbeitsſchule Unterweiſung in allen feinen Handarbeiten Lein
wand Altdeutſche Plattſtich und Goldſtickerei Points Points lace
Tüll Durchzug 2c Arbeiten

Maſchinennähen diverſe Syſteme
Handſchuhnähen auf der Maſchine
Franzöſiſche Blumenfabrikation

t Herſtellen der Wäſche auf Neu

Penſion im Victoriaſtift des Lettehauſes
Proſpecte gratis durch die Regiſtratur des Lette Vereins Königgrätzer

ſenrerkaul

Meine 10 Minuten vom Bahnhof
Torgau liegende Holl Wind und
Dawpfmühle Handels und Lohn
müllerei ſechs Stockwerk hoch mit
zroßem Getreide und Mehlſpeicher
ſchönem Wohnhaus Waſchhaus Stal
lung Remiſe Kohlen u Holzſchuvpen
Vier Franz Mahlaänge eine Reini
gaungsmaſchine drei Cylinder Sicht
maſchine und Fahrſtuhl jeder Gang
kann mit Wind und auch mit Dampf
betrieben werden Der Windbetrieb
iſt ſehr gut Die Maſchine hat 30
Pferdekräfte iſt liegend gebaut und erſt
l Jahr im Betrieb Die Gebäude
ſind im beſten baulichen Zuſtande
ebenſo das zum Betriebe ne Jn
ventar eine feſte alte Kundſchaft iſt
vorhanden und beſonders kann dieſelbe
noch als Handelsmühle ſeiner günſtigen
Lage wegen ausgedehnt werden 2c 20
will ich wegen anhaltender Krankheit
meiner Frau verkaufen und habe hierzu
einen Verkaufstermin auf
Sonnabend d 13 März

Mittags 12 Uhr
in meiner Mühle angeſetzt Zu jeder
näberen Auskunft iſt Herr W Wolf
in Berlin Roſenthalerſtraße 62 ſowie
ich ſelbſt gern bereit

Otto Schnmelle
Mühlenbefſitzer

Welſau bei Torgau
Stelle Gesuch

Ein mit der Mehl u Getreide
branche vollſtändig vertrauter militär
freier Kaufmann ſucht auf die beſten
sesn geſtützt baldigſt Stellung

ef Offerten unter F A 126 be
r ern Haasenstein Vogler
n Halle a/S

R fleissiger ehrl jung Mann wünseht
Stelle als Schreiber oder Bote

Näheres Brunoswarte 5 part
Ein tüchtiger Feldaufſeher ſucht in

Halle oder Umgegend Stellung O
abzugeben Magdeburgerſtraße 27 8

Einen Lehrling
ſucht unter günſtigen Bedingungen

F Müller Maſchinenbauer
Moritzzwinger Nr 6

LehrlingsGeſuch
Für mein Leinen und Wäſche

Geſchäft ſuche per 1 April er einen
jungen Mann als Lebrling

Ida Böttger
Ein Lehrling

ndet unter günſtigen Bedingungen inWer mechaniſchen Werkſtatt
Aufnahme O Berger

Charlottenſtraße Nr 7
Einen Schloſſerlehrling ucht

Müh

geſchäft en gros u en detail
wird ein junger Mann mit guter
Schulbildung unter günſtigen Bedin
gungen per 1 April

als Lehrling
geſucht Offerten sub Z 7454 durch
J Rarck Co erbeten

Für mein

unter günſtigen Bedingungen einen

Lehrling
Adolph GIaw Moritzkirche I

Farbewaaren und Ma P SterialGeſchäft ſuche pr 1 April a Saale einſenden

Auctiom
Montag den 8 März und fol

gende Tage von früh 9 Uhr ab
findet in Giebichenſtein Advocaten
ſtraße 19 die Fortſetzung der Glas
und PorzellanwagrenAuction ſtatt
Auch kommt die Ladeneinrichtung mit
zur Verſteigerung

O Radestock Auctionator
Bäckerei Verkauf

Eine in Apolda gelegene ſeit meh
reren Jahren betriebene flotte Bäckerei
in guter Geſchäftslage iſt Wohnungs
verändrungshalber zu verkaufen Gef
Adreſſen unt O 10 an die Ann Exp
v Haaſenſtein c Vogler Apolda

aus Verkauf
Ein Haus in Magdeburg worin

ſeit vielen Jahren ein
Sattler u Wagenban Geſchäft
betrieben iſt ſoll Umſtände halber mit
4000 Thaler Anzahlung verkauft wer
den fferten unter F E 982 an
Haaſenſtein Vogler Magdeburg

12 1500 Thaler
ſind auf J1 Hypothek ſof auszuleihen
Offerten sub H S 4680 durch
Rud Mosse gr Ulrichsftr 4 erb

3000 Mark
zur 1 Hypothek auf ein ländliches
Grundſtück ſofort oder per 1 April
geſucht

Offerten unter L 250 an die Ex
vedition dieſer Zeitung

Für Weißnäherinnen
Auf Oberhemden geübte Zuarbei

terinnen finden dauernde u lohnende
Beſchäftigung Leipzigerſtraße 7

Geübte Putzarbeiterinnen
ſowie Lehrlinge werden geſ bei
Marie Lotz Schulgaſſe 6

Ein Mädchen
auf Herrenarkeit geübt findet dauernde
Beſchäft Giebichenſt in Burgſtr 34

Näherinmnmem,
auf elegante Damen u Kinderwäſche
geübt mit Probearbeit zu melden bei

Geschw Jüdel Markt 5
Ein älteres Kindermädchen
ſucht per 1 April d J Stellung
Offerten erbeten sub B 4674 an
die Annoncen Exved von Rudolt
Mosse gr Ulrichsſtraße 4

Landwirthſchafteriunen Kö
chinnen u Stubenmädchen erh
ſof u 1 April angenehme Stellen

Ein Kellner ſofort geſucht durch
Frau Rinneweiss

gr Märkerſtraße 18
Ein ordentliches Mädchen mit guten

G Bruder Klausthorvorſtadt 14 Zeugniſſen wird für Küche u Haus
r ein Eiſenwaaren und Ofen arbeit geſucht Hoher Lohn

gr Ulrichsſtraße 57
Zum 1 April er wird auf einem

Gute eine jüngere Landwirthſchafte
rin mit guten Zeugniſſen geſucht die

dere und e nl 25 Serſteht und an praktiſche Thätigkeit
gewöhnt iſt Offerten wolle man unt

12 poſtlagernd Cönnern

Ein zuverläſſiges Mädchen für Küche
u Haus wird zum 1 vpri eet

ar Steinſtraße 13 Eckladen

ſof 1 Lehrl l vJch v Vatte rei Eine unabhängige Aufwärterin
geſucht gr Wallſtraße 48



Verkäufer

Verkaufe in meiner II Btage
außerordentlich billigen aber feſten Preiſen

Nußbaum und mahagon geſchnitzte 2thür Vertikow

Möbelfabrik von Robert Naumann
Brüderſtraße 17 Vis vis den Neunhäuſern

etrennt von meinem Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſolgenden

ſſchon zu 20 Thlr
18dieſelben etwas r

LKommoden mit s Kaſten T72 DBDBtett ſtellen engliſche Fa ren 22thürige Kleiderſpinden mit Kehlſtoße n 12
Bücherſpinde innen polirt 17Auszugtiſche mit gedrehten Füße e 7
elegante Sophatiſche mit Steg 6

FSriestiſche 4Patent Eouliſſentiſche mit Einlagen viereckig neueſte Fagon unter Ga
rantie für ſolide Arbeit ſchon mit 19 Thlr u ſ w

S

W zu vorjährigen billigſten Preiſen

gern und Bauschienen

Otto Neilteeoh
Halbo aS

Geſchäfts Verlegung
Einem hieſigen wie auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß

wir unſere Lederhandlung wegen Bauverzögerungen erſtDienstag den 9 März Rathhausgaſſe Nr 18

ertijien Gebr Maestmer
Warnung Hamburger Theee echt und von uns fabri

cirt ist dessen Ver packung
Veranlasst durch viel

fältig in den Handel ge
in und Packeten

brachte schlechte Nach
in rothem Papier mit
nebenstehender gesetz

ahmungen unseres seit
40 Jahren unter dem

lich geschützter
Haudelsmarke

Namen Hamburger
Thee berühmten Ge

das Portrait des Erfinders
J O Frese darstel

sundheit Thee s machen
wir die resp Wieder

lend versehen ist Man
wolle den Hamburg

und Konsu
menten desselben darauf

Thee vie lose sondern
nar in Original Packeten

aufmerksam dass nur der verlangen
J O Vrese O0O alleinige Fabrikanten des echten
Hamburger Thee s Hopfensack 6 Hamburg

Der beſte Revolver
wenn man nicht triff

Um damit ein guter Schütze zu werden
muß man wenigſtens drei Mal den Anſchaffungs
werth an Munition verausgaben

Die neue Luftpiſtole des Eiſenwerkes Gaggenau
bei Raſtatt Baden giebt die Gelegenheit im Zimmer ohne Lärm und
ohne Ausgaben für Munition ein guter Piſtolenſchütze zu werden Dieſe S
ausgezeichnete Uebungswaffe knallt nicht und giebt auf 15 Meter noch S
einen Kernſchuß mit ſolcher Kraft ab daß der Bolzen 6 Millimeter tief
in ein Brett eindringt oder die Kugel einen Vogel tödtet Das Laden geſchieht leicht
mit 4 GSriffen s Derſelbe Bolzen kann über tauſend Mal verwender werden s Durch
Maſſenfabrikation mit Specialmaſchinen kann eine vorzüglich conſtruirte elegant und
dauerhaft vernickelte Piſtole mit s Bolzen und 100 Kugeln in Sammet Etuis für 12 50
geliefert werden Extra Bolzen das Dutzend zu 4 1 und ExtraKugeln das Ta uſend
zu A 2 Die Munitionserſparniß zahlt balb die Anſchaffungskoſten Verſendung
gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung doch wird von der Fabrik Garantie geleiſtet

Zufolge des Geſellſchafts Vertrages der Firma Knabe ch
Kntzing ſind die Theilhaber der Geſellſchaft Herr Weinrich
Knabe und Herr G F Küätzing nur gemeinſam berechtigt ge
ſetzlich giltige Ein und Verkäufe im Namen der Firma abzu
ſchließen und ſind auch nur von beiden Geſellſchaftern gemein
ſam ausgeſtellte Quittungen für die Firma zu Necht beſtehend

Alle einſeitig ausgeſtellten Quittungen und abgeſchloſſenen
Verkäufe werden nicht anerkannt

G V KützingTheilhaber der Firma Wallesche CementWanren Fabrik
von Knabe RKützing

P EEinem hochgeehrten bauenden Publikum von Halle und Umgegend em
pfehle ich meine

Zimmer und Bautischlerei
zur gefälligen Benutzung

Reparaturen und Neubauten werden prompt und ſolid unter An
wendnung billigſter Preiſe ausgeführt

ollläden beſter Conſtruct on und Schauläden werden billigſt und
geſchmackvoll angefertigt von

Louis SalZzer BKlausthor Vorſtadt 11
Die bei der letzten Jnventur zu bedentend ermäßigten Preiſen her

nutergeſetzten Fabrikate von Schuhen und Stiefeln meiner hieſigen
Filiale ſollen im Laufe dieſer Woche geräumt werden weshalb ich meine ſehr

eehrte hieſige Kundſckaft auf dieſen billigen Verkauf meiner anerkannt ſoliden
Fabrikate hierdurch ganz beſonders aufmerkſam mache Es werden die unten
verzeichneten billigen Preiſe nur noch ſo lange beibehalten als die bei
letzter Jnventur aufgenommenen Reſtheſtände meines Lagers ausreichen Die
in jüngſter Zeit ungemein in die Höhe gegangenen Ledervreiſe geſtatten dieſe
billigen Preisnotirungen nicht mehr und werden ſich Fabrikate aus dem jetzigen

wentene e r h weineß g Javerkaufe ſo lange der Vorrath meines jetzigen hieſigen ersreicht zu vachſtehend billigen Preiſn tn m
Kinderktiefel à 1 Mädchenſtiefel à 3 50 Knabeuſtiefelà 4 504 Damen Sommerſtiefel ſtarke Randſohlen à 5 Damen
Lederſtiefel Deppeiſohlen à 6 Herrenſtiefel gute Lederſorten
3 50 Haus Promenaden und Ballſchuhe zu außergewöhn
lich billigen Preiſen

Schnhhändlern bei Dutzend Einkäufen Rabatt

Rathhausgaſſe 16 T Rosenthal
Gänzcher Möbel Ausverkauf
wegen KRrbregulirung im M Diessner schen

Möbel agazizum el r Wie

et nichts

Gusseierne Säulen und Platten

in vorzüglichem weichen porenfreien Guß und in 20 verſchiedenen
Längen und Stärken einfach glatt fertig gegoſſen ab Bogros S
Lager in alle a/S offerirt für baldige Beſtellung neben I Frä S

besten und billigsten

Schuhwaaren
kauft man im

i Wiener und EKrfſurter
I Schnunh ch Stieſel Bazarſ5 Leipzigerstrasse

Schaftstietfeln von 6 an
Stieſfletten von 6 an

Damen und Kinderstietelnt
enorm billig

ESS APIARATE u MESS
G ASER für Petroleum ete
geeicht u ff lackirt liefert billigst
Moritz König Halle aS

Rathhausgaese 9
Preis Courante gratis und franko

Herrn R F Daubitz Verlin
Neuenburgerſtraße 28

Schon ſeit längeren Jrhren
trinke ich Morgens ein kleines
Gkäschen von Jhrem vortrefflichen
Magenbitter der mir ſehr gut
bekommt Folgt Beſtellung

Sandſtadt in Hannover
21 Januar 1880

B G A Biedenweg
Hauptmann a D

Aecht zu haben iſt der R F
Daubitz iche Magenbitter nur
durch Vermittelung der Herren
O MIler Nachfolger und
Wilh Schubert in Halle
Anton Wiese in Eisleben
Fr Krause in Bitterfeld
Fr Weudrich in Schkenditz

h e
ſowie in allenrunksucht chron Ma

gen u Unterleibsleiden Gicht
Rheuma c zu conſultiren Dr
med Heymannm im Ausld
approbirt früher London u
New Bork Berlin
Potsdamerſtr 106 B

Pfauen ſerkanf
4 Paar Pfauen ansgezeichnete

Exemplare hat zu verkaufen
O Berger MerſeburgHalleſche Straße 16

Kunſtkärberei Druckerei

chemiſche Waſchanſtalt
bringe ich hiermit in empfehlende Er
innerung Bedienung vrompt u billig
F Ponath kl Ulrichsſtr 8

daquaat z1nvJaaq a wa
al n aggagqng u qav zig z qun
usquiagequatpavge mat inavb a
naahnuzmvg ob uzutpzvmtv26

u 126 I I v a uun6 v 000 u33328 qur z
a a2t2 an nte maqun P u30 an avvgh 006bung uaquvmaauug9 u
uvmanlnoH qun nzuvanzu aujalpoqg auayv,azg Ipplavgnr

Maalun u avvg 009 udyo

s J nII 0330Um wegen Umzugs damit zu räumen
verkaufe vom heutigen Tage ab

gute woll Strickgarne
ſchon von Mk 2,40 A Pfd an
Gleichzeitig bringe mein reich aſſor

tirtes Lager Seide Zwirn und
Knöpfe in empfehlende Exinnerung

Dora Heuer
16 Leipzigerſtraße 16

Trockenen Presstort
empfing und empfiehlt billigſt

Carl EokalIer
Rathhausgaſſe 5

Maas
Wo kauft man am beſten für Kon

firmanden ſelbſtgefertigte Schuhe und
Zeugſtiefeln bei H Fretzer
Schuhmachermſtr kl Brauhausg 5 II

S jzeugt von dem Jntereſſe der dem auswärtigen Bereiche des Ausſtellung
J gebiets angehörenden gewerblichen und induſtriellen Kreiſe die dankenswert
J Unterſtützung Seitens ſtädtiſcher Behörden Handelskammern und gewerbiiche

Vereine verheißt uns bewährte Mitarbeiterſchaft das freundliche Entgegen

ment und Vorſteheramt für die einzelnen Ausſtellungsgruppen übernomm

Gewerbe und Industrie Ausstellun
zu alle aS

Mitburger von Halle
Die äußerlichen Schwierigkeiten welche dem für die Stadt Halle unihre Umgebung hochbedeutſamen Unternehmen einer Gewerbe und Induſt

Ausſtellung entgegen getreten waren ſind überwunden die Concurrenz
Deſſau iſt in freundſchaftliche Bahnen geleitet und wir werden die Freid
haben ein ſtarkes Contingent anhaltiniſcher Ausſteller hier begrüßen zu könter
auch ſoll ſich ſchon in allernächſter Zeit der Uebergang des dortigen Comiteh f
in das unſrige vollziehen

Die Frage der Wahl des Ausſtellungsplatzes iſt entſchieden und bedar
nur noch der durch die Geſchäftsordnung vorgezeichneten formellen Regel
Das ſogenannte Maillen Terrain ein Platz von ca 40 Morgen Ausdehnun
wie er paſſender nahe bei unſerer Stadt nicht gefunden werden konrte wit
die Ausſtellungsgebäude aufnehmen mit ausgezeichneten Zugängen verſehe
bequem gelegen für Güter und Perſonenverkehr ein angenehmer Aufentha
durch die mit hineingezogenen ſchattigen Gärten geſtattet er dem Architecten
practiſchem Bedürfniſſe wie ſchöner Form in gleicher Weiſe Rechnung
zu tra

ie täglich wachſende ſchon recht ſtattliche Ziffer der Anweldun

kommen der hochgeſchätzten ſachkundigen Perſönlichkeiten welche das Arrange

haben iſt uns der Beweis für eine ſympathiſche Aufnahme unſerer Beſtredunge

Halle Prug nud Verlag von Otto Hendol

W

im 2
zwan

lage
daß
Länd
deſſe

hauſe

deru
daß

8
Artike
Unter
über
politi
Kong

in dem engeren Gebiete unſerer Stadt und Umgegend Staa
Von allen Seiten alſo thätige Beihilfe und Ermuthigung welche un auf

J zu der Hoffnung berechtigen daß nunmehr auch der Garantiefonds do chriſtl
J 300 000 welcher erſt auf Höhe von 200,000 gezeichnet iſt baldigſt ſein er en

Erfüllung entgegen gehen wird ſtalteWir glauben daß es nur eines ſolchen Hinweiſes bedarf um binnen ſirten
J kurzer Zeit dos an dieſem Fonds noch Fehlende ergänzen zu können und ſjſcht

diejenigen welche dieſem für unſere Stadt Nutzen bringenden Unternehmen ungaus irgend welchen Gründen fern geſtanden zu thätigen Freunden und tig

z Gönnern zu machen dieſelWas andere Städte wie z B Wernigerode Nordhauſen 2c möglig weil ſ
gemacht haben kann in unſerer ungleich größeren im Mittelpunkt der Provinz ſetzen
an ſieben Eiſenbahnen gelegenen durch Jnduſtrie und Intelligenz reichen weiſe
S adt nicht ſcheitern und ſicherlich fehlte bisher nur die Anregung um eine Zeiten
allgemeinere Theilnahme unſerer Mitbürger wach zu rufen LVerthe

Möge nunmehr ein Jeder bereit ſein das ſtetig fortſchreitende gemein Pa
nützige Werk nach Kräften zu fördern und durch Zeichnunz zum Garantiefond d

uns dilfreiche Hand leiſten l vorHerr Banquier Heinrich Lehmann hier nimmt Zeichnungen in ſeinen Abzudr
Feſchäftslocale entgegen und iſt gleich den Unterzeichneren zu Auskünſten agents

bereit Halle a/S den 3 März 1880 RußlaDie Halleſchen Mitglieder des Porſtandes der Gewerbe und
Juduſtrie Ausſtellung 1881 zu Halle g Briga

A Riebeck B Leopold Victor Lwowsky Zernial griechi
Jul Kuhlow Lehmann Deutſch77 rung vv e romenadenfächer fallse Neu angekommen p fSendung bei e u g Neuheiten z Dre

h O F Ritter e Kächerſchnuren oF m e Schleppenträger SehtS u Damenkämme einen Jc S c e T r r Der der Coo e S amengürtel rW Schmuckſachencenne n in ſehr großer Auswahl un nſe

Gr Ulrichs A P him n Gr Alrichs nabmeauptſäſieſe M FoRIMmann e S
hält ſein reichhaltiges Lager von Bekg

Gold Silber und Alfènidewaaren
paſſend ſür Hochzeits und Confirmations Geſchenke beſtens empfohlen Der R

Reparaturen werden ſolid auszeführt zu em

Vritz Gygas DerI u
Privat Banmeiſter WHalle a d Leipziger Straße Ne 16 geichst

empfiehlt ſein Bureau zur Anfertigung von Zeichnungen aller Art Koſten betreffe
anſchlägen Abrechnungen u ſ w und übernimmt Bauleitungen wärtige

Neubanten Reparaturen bei ſolidefier Ausführung und billigſter benachri

Preisſtellung Berlinv PourpaMöbel Handlung nd freiAerun Vurk Krieger
3 Roſen Lelpzig Peterſtr 35 I 3 Roſen Vallier

liefert einzelne Stücke ſowie complette Zimmereinrichtungen und ganze Aus Nach
ſtattungen zu billigen Preiſen und übernimmt Anfertigungen 2 M

nach Skizzen und Muſtern n tn
Gelbe ie Tuanſend Haarmittel ingiebt es und doch wird es beſtritten daß durch künſtliche Mittel das verlorene erhaltei

Haupthaar wieder ergänzt werden kann Dieſe Auffaſſung iſt irrig da die
neue Erfindung des Haarbalſams EKeaprit des cheveux höchſt wunder Dam t
bare über allen Zweiſel erhabene Reſultate geliefert hat wonach jedes

Haarleiden beſeitigt wird P nieFabrik von Kutter o in Berlin Depot bei Relmbold Do in Halle a/S Leipzigerſtraße 109 in Flac à 3 Vo
D veſere

r

Dienstag den Freitag den 12 Sonntag den 14 März
jm Saale les Hotel zum Kronprinzen er

g 9 4 20 h merndrei physikalische Vorträgel
von Gustav Amberg I r mietb

Dieſelben aus den Gebieten der Electricität JnductionsElectricitäts Seectral Analyſe der Lehre vom Schall und der f Zum
muſikaliſchen Töne ferner der Wärme und der mechaniſchen eundl
Wärme Theorie werden vermittelſt hierzu beſonders konſtruirter fuü u
Apparate unter vielfacher Anwendung des elektriſchen Lichtes durch r 40
große zahlreiche Experimente illuſtrirt werden Eine

Billets für Svperrſitz à 2 für nicht nummerirten Platz à I vern
1 50 4 ſowie AbonnementBillets güllig für alle drei Vor
träge Sperrſitz à 4 504 nicht nummerirter Platz à 3 zu haben I Eſr
in der Buchhandlung von Schroedel Simon M ofort o
Aufang 7 Uhr Ende 91 Uhr Das Nähere in den folg Jnſeraten I KRo

Abonnementbillets für die Herren Studirenden Schüler Wohn
und Schülerinnen à 1 A 50 für einen Vortrag à 75 vermiett

St gur
d verm

wird
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